
ZIEL UND INHALT DER VERANSTALTUNG

TAGUNGSBEITRAG

Die ‚Hamburger Tagung zur Internationalen Besteuerung‘ wird in diesem Jahr zum 38. Mal von der Universität Hamburg in  
Zusammenarbeit mit der Deutschen Vereinigung für Internationales Steuerrecht (IFA) und der Handelskammer Hamburg veranstaltet. 
Traditionell findet die Tagung am ersten Freitag im Dezember in den historischen Räumen der Handelskammer Hamburg statt. 
Die Tagung informiert Mitglieder der rechts-, steuer- und wirtschaftsberatenden Berufe, Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler, Studierende sowie Vertreterinnen und Vertreter der Wirtschaft und Verwaltung über wichtige Entwicklungen im 
internationalen Steuerrecht. Namhafte Referentinnen und Referenten aus den verschiedensten Bereichen erläutern und diskutieren 
aktuelle steuerliche Fragestellungen.

Die diesjährige Hamburger Tagung findet als Hybridveranstaltung statt. Für eine Präsenzteilnahme steht aufgrund der  
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung. Bitte vermerken Sie auf der 
Anmeldung, ob Sie online oder vor Ort teilnehmen möchten. Über die Möglichkeit der Präsenzteilnahme wird bis zum 19. November 
2021 informiert. 

Anmeldungen ab dem 19. November 2021 können nur für eine Onlineteilnahme berücksichtigt werden.

€ 450,- pro Person, € 300,- für Mitglieder des Vereins zur Förderung des IIFS e.V., € 35,- für Vollzeitstudierende und € 75,-  
für Promotionsstudierende/Referendarinnen/Referendare sowie Angehörige des Öffentlichen Dienstes. Im Tagungsbeitrag sind  
Tagungsunterlagen und der später erscheinende Tagungsband (nicht für Teilnahme zu € 35,- und € 75,-) enthalten. 

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass es keinen ermäßigten Preis bei einer ausschließlichen Onlineteilnahme gibt. Etwaige  
Überschüsse dieser Tagung dienen ausschließlich der finanziellen Unterstützung der Arbeit des International Tax Institute der  
Universität Hamburg. Die Veranstaltung wird von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zusätzlich zu deren laufender Arbeit  
organisiert. Die hiermit verbundene weitere administrative Belastung wäre unverhältnismäßig hoch. Auf die ermäßigten Preise für  
besondere Berufsgruppen wird verwiesen.

Den Tagungsunterlagen liegt eine Teilnehmerliste bei. Es werden Teilnahmebescheinigungen nach § 15 FAO und § 9 FBO erteilt.

TAGUNGSLEITUNG

REFERENTEN

PODIUMSDISKUSSION

Prof. Dr. Lars Hummel, LL.M., Universität Potsdam / Universität Hamburg, International Tax Institute (IIFS)
Prof. Dr. Bert Kaminski, Helmut-Schmidt-Universität – Universität der Bundeswehr, Hamburg

Andreas Benecke, LL.M., Bundesministerium der Finanzen, Berlin 
Prof. Dr. Klaus von Brocke, Partner, Ernst & Young, München / Universität des Saarlandes 
Prof. Dr. Guido Förster, Universität Düsseldorf
Dr. Nils Häck, Partner, Flick Gocke Schaumburg Partnerschaft mbH, Bonn
Tina Schumann, Leiterin Konzernsteuern, Deutsche Lufthansa AG, Frankfurt am Main

Dr. Peter Brandis, Vorsitzender Richter am Bundesfinanzhof, München
MinDirig Martin Kreienbaum, Bundesministerium der Finanzen, Berlin 
Oliver Nußbaum, Global Head of Tax, BASF SE, Ludwingshafen 
Kerstin Schulz, M.I.Tax, Global Head of Tax and Customs, Beiersdorf AG, Hamburg 
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PROGRAMM

ANMELDUNG

08.30

09.00

09.35

10.15

10.45

11.20

12.00

Empfang mit Kaffee und Tee

Tagungseröffnung und Grußworte
Prof. Dr. Lars Hummel, LL.M. 
Universität Potsdam / Universität Hamburg,  
International Tax Institute (IIFS) 
Astrid Nissen-Schmidt 
Vizepräses der Handelskammer Hamburg
Dr. Andreas Dressel
Finanzsenator der Freien und Hansestadt Hamburg

Aktuelle Entwicklungen bei der 
Wegzugsbesteuerung, insbesondere § 6 AStG 
Dr. Nils Häck 
Partner, Flick Gocke Schaumburg Partnerschaft mbH, 
Bonn

Podiums- und Plenumsdiskussion 

Kaffeepause 

Umsetzung des OECD-Projekts zur Besteuerung 
der digitalen Wirtschaft, insbesondere „Pillar Two“
Andreas Benecke, LL.M.
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Podiums- und Plenumsdiskussion 

Bitte nutzen Sie das beigefügte Anmeldeformular. Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie auch im Internet unter 
www.tagung.iifs.de. Sie erhalten von uns eine Rechnung.

12.30

13.10 

13.40

14.45

15.25

15.55

16.30

17.10

17.40

Ausgewählte aktuelle Entwicklungen 
der Verrechnungspreisbestimmung 
Tina Schumann 
Leiterin Konzernsteuern, Deutsche Lufthansa AG,  
Frankfurt am Main

Podiums- und Plenumsdiskussion 

Mittagspause

Anzeigepflichten für 
grenzüberschreitende Steuergestaltungen  
Prof. Dr. Klaus von Brocke
Partner, Ernst & Young, München / Universität des Saar-
landes 

Podiums- und Plenumsdiskussion

Kaffeepause

Internationale Aspekte der Option zur Körperschaft-
steuerpflicht von Personenhandelsgesellschaften
Prof. Dr. Guido Förster
Universität Düsseldorf

Podiums- und Plenumsdiskussion

Schlusswort

HYGIENEKONZEPT
Selbstverständlich führen wir die Tagung unter Beachtung der geltenden Hygienevorschriften und -empfehlungen durch, um  
die Sicherheit der Tagungsteilnehmerinnen und -teilnehmer zu gewährleisten. Weitere Informationen zum Hygienekonzept der  
Veranstaltung finden Sie unter www.tagung.iifs.de. 
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